
Rückkehr des Bibers - Chancen und Herausforderungen vom 2. September 2016
 

FREITAGS – TREFF

Der Treffpunkt des Altersforums

findet im reformierten Kirchgemeindehaus

jeden 1. Freitag im Monat von 09:00h-11:00h statt.

 

 Bild: Peter Koch

Datum: Freitag, 2. September 2016

Ort: Reformiertes Kirchgemeindehaus

Zeit: 09:00h - 11:00h

 09:15h allgemeine Informationen - anschliessend Vortrag

Referent: Urs Wegmann, Forstwart und Journalist

Thema: Rückkehr des Bibers – Chancen und Herausforderungen

Der Biber war in der Schweiz bis Mitte des 20. Jahrhunderts ausgestorben. Erste Aussetzungen fanden ab 1956 im Genferseegebiet, der nördlichen Schweiz und auch an der

Thur statt. Seither haben sich die Nager an die neuen Lebensräume in der Schweiz gut angepasst und rasch vermehrt. Heute wird der aktuelle Biberbestand in der Schweiz auf

ca. 2‘000 Tiere geschätzt und seit 1962 ist der Biber bundesrechtlich geschützt. Urs Wegmann, Leiter der Biberfachstelle des Kantons Zürich, berichtet in seinem Vortrag über

die interessante Lebensweise des Bibers, warum er ausgerottet wurde und wie er wieder in unsere Gewässer zurückgekehrt ist. Weiter erfahren wir Erstaunliches über die

Schaffenskraft des Bibers und wie wertvoll er für die Artenvielfalt ist. Der Vortrag thematisiert aber auch die grossen Herausforderungen im Umgang mit dem Nager in unserer

Kulturlandschaft und zeigt mögliche Lösungsansätze.

Urs Wegmann ist in Bassersdorf aufgewachsen und lebt hier mit seiner Familie. Er ist gelernter Forstwart und Journalist. 2008 absolvierte er den ersten Lehrgang in der

Schweiz zum Ranger. Heute arbeitet er für die Greifensee-Stiftung, wo er das Ranger-Team und die Biberfachstelle des Kantons Zürich leitet. In seiner Freizeit ist er

leidenschaftlicher Fasnächtler.

Abholdienst: Bei Bedarf holen wir Sie auch gerne zu Hause ab. Bitte melden Sie sich bei Margrit Hanselmann (Telefon: 043 / 266 00 57).

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

 1 / 1

Phoca PDF

http://www.tcpdf.org
http://www.phoca.cz/phocapdf

